
Experten
für diese
Methode:
Prim. Dr. Peter  
Biowski: 
Facharzt für physikalische Me-
dizin und Rehabilitation 
EKH, 1180 Wien,  
Hans-Sachs-Gasse 10–12 & 
1090 Wien, Severingasse 8/25 
Tel.: 01/40422-508 
www.schuhfriedmed.at

dr. Markus  
Baumgartner: 
Facharzt für Orthopädie und  
orthopädische Chirurgie 
2700 Wiener Neustadt,  
Franz Kober-Gasse 34  
Tel.: 02622/351 15  
www.orthopäde-wiener-neu-
stadt.at

Univ.-Prof. DDr.  
Helmut Kern: 
Facharzt für physikalische Me-
dizin und allgemeine Rehabili-
tation, Institut für physikali-
sche Medizin 
3430 Tulln,  
Egon-Schiele-Gasse 2a 
Tel.: 02272/61755 
www.ipm-tulln.at  
(weitere Institute:  
Amstetten, Stockerau, Krems)

dr. Robert  
Legenstein: 
Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie 
3400 Klosterneuburg,  
Kreutzergasse 9  
Tel.: 02243/30280  
www.orthopaedie-klosterneu-
burg.at

dr. Antje Schebesta: 
Fachärztin für Orthopädie und  
orthopädische Chirurgie 
1090 Wien, Nordbergstraße 6  
Tel.: 01/3196484 
www.antje-schebesta.at
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StoSSwellentherapie Falsches oder zu intensives 
Training führt bei vielen Sportlern zu Fehl- oder Über-
belastungen im Sehnen- und Muskelbereich. Durch ge-
zielte Stoßwellenbehandlung sind die Patienten inner-
halb kurzer Zeit wieder schmerzfrei. Hier der Bericht. 

Schmerzen Ade! 
neue Therapie 

mit StoSSwellen
Starke Schmerzen
Weit verbreitet. Schmerzen 
im Bereich des Bewegungsappa-
rates – besonders am Übergang 
zwischen Sehnen und Knochen – 
zählen zu den am weitesten ver-
breiteten Krankheitsformen. Hier 
kann die fokussierte 
Stoßwellentherapie helfen.

Hilfe bei 
entzündeten

Sehnen
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J
ulia F. ist eine sehr sportliche jun-
ge Frau. Die 28-Jährige geht gerne 
und regelmäßig Laufen. „Ich achte 
immer darauf, dass ich langsam 
beginne und auch dehne. Beim 

letzten Sportevent habe ich wohl doch zu 
viel getan. Meine Achillessehne ist plötz-
lich angeschwollen und ich hatte starke 
Schmerzen“, erzählt Julia. Als Physiothe-
rapeutin hat sie Erfahrung auf diesem Ge-
biet und kennt auch die Möglichkeit der 
Stoßwellentherapie. Die neue fokussierte 
Stoßwellentherapie soll im Unterschied 
zur herkömmlichen radialen Stoßwelle 
schmerzarm sein und noch effizienter 
wirken. Dr. Peter Biowski, Facharzt für 
physikalische Medizin und allgemeine 
Rehabilitation am EKH Wien, war der ers-
te Arzt in Österreich, der das spezielle Ge-
rät verwendet. Wir haben Julia bei der Be-
handlung begleitet und uns diese Methode 
genauer angesehen.   

Schonend und effektiv
Seit Jahrzehnten werden Stoßwellen zur 
Behandlung von Entzündungen oder Ver-
letzungen vor allem des Bewegungsappa-
rats eingesetzt. Stoßwellen sind kurze, 
energiereiche mechanisch-akustische 
Wellen, die sich im Gewebe ausbreiten. 
Ursprünglich dazu verwendet, um Nie-
ren- und Gallensteine zu entfernen, ist die-
se Therapieform mittlerweile fixer 
Bestandteil in der Orthopädie aber 
auch Dermatologie oder Urolo- 

Rasch schmerzfrei
Achillessehne Julia F. ist sehr sport-

lich. Ein zu intensives Lauftraining 
führte jedoch zu einer schmerzhaften 

Entzündung der Achillessehne. Mit-
hilfe der neuen fokussierten Stoßwel-

lentherapie bei Prim. Dr. Peter Biowski 
ist die 28-Jährige bereits nach weni-

gen Behandlungen schmerzfrei.
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wirksame Hilfe Die 
auf Ultraschall basierende 
fokussierte Stoßwellen-
therapie ist schonend und 
lindert Schmerzen effektiv.

Regina Modl 
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Schmerzfrei dank

StoSSwellen

Fokussierte StoSSwellen
Schmerzarm Die fokussierte Stoßwellenthe-
rapie ist ein nicht invasives, effektives Verfah-
ren zur Behandlung von akuten und chroni-
schen Schmerzen im Bereich der Muskeln und 
Sehnen. Im Unterschied zu herkömmlichen 
radialen Stoßwellen bildet sich die Stoßwelle 
erst in der Tiefe und ist dadurch schmerzarm.

1. Untersuchung
Diagnose Nach einem ausführlichen Anamnese
gespräch untersucht Dr. Biowski den schmerzenden 
Bereich an Julias Fuß. Durch die Entzündung war 
die Achillessehne geschwollen und schmerzte.

2. Flächige Behandlung
Anwendung Die auf einer Länge von 4,5 cm 
linienfokussierte Stoßwelle erlaubt eine flächige 
Behandlung. Dr. Biowski muss daher die 
Achillessehne nicht Punkt für Punkt behandeln.

3. TriggerPunkt-Behandlung
Punktgenau Bei der Triggerpunkt-Stoßwellen-
therapie lassen sich die Schmerzpunkte sogar in 
der Tiefe der Muskulatur exakt lokalisieren und 
behandeln.

So funktioniert die fokussierte Stoßwellentherapie:

Die Technologie 
Fokussiert Die fokussierte Stoßwelle dringt 
gezielt in die tieferen Gewebeschichten vor. 
Dies führt zu mechanischen Reizen, ist 
schmerzlindernd und durch-
blutungsfördernd. Zellen, die 
für die Gewebeneubildung 
zuständig sind, werden ver-
mehrt ausgeschüttet. Rege-
neration und Heilungspro-
zesse werden dadurch ange-
regt und verbessert.  

Einsatzmöglichkeit 
Vielfältig Die fokussierte 
Stoßwelle eignet sich zur Be-
handlung von akuten und 
chronischen Schmerzen des 
Bewegungsapparates, wie 
Entzündungen im Sehnenan-
satzbereich (Tennisarm, Fersensporn, 
Kalkschulter), Muskelverspannungen oder 
Verklebungen der Faszien. Aber auch bei 
chronischen Wunden, Verbrennungen 
oder bei Erektionsstörungen kommen die 
fokussierten Schallwellen zum Einsatz.

Vorteile 
Schmerzfrei & effektiv Die Methode ist na-
hezu schmerzfrei. Die Stoßwellen wirken 

gezielt am Ort der Entzündung und schonen 
das umliegende Gewebe. Bei der herkömm-
lichen radialen Stoßwellentherapie werden 
Stoßwellen mit hoher Energie erzeugt und 

über die Hautoberfläche 
kegelfömig im Gewebe zer-
streut. Da auf der Haut die 
Schmerzrezeptoren liegen, 
kann diese Methode sehr 
unangenehm werden. Die 
fokussierte Stoßwellenthe-
rapie wirkt rasch und ef-
fektiv. Es reichen meist ei-
ne bis drei Behandlungen 
aus. Eindringtiefe und In-
tensität lassen sich unab-
hängig dosieren.  

Wo muss man aufpassen 
Risiko Bei der Anwendung 

der Stoßwellen ist darauf zu achten, keine 
luftgefüllten Organe wie Lunge oder Darm 
und auch nicht die Augen, das Gehirn oder 
das Rückenmark zu treffen. Da die Stoßwel-
le die Knochenzellen stimuliert, wird der 
Heilungsprozess bei Knochenbrüchen be-
schleunigt. Somit würden sich aber auch die 
Wachstumsfugen bei Kindern schließen. 
Daher ist bei der Behandlung von Kindern 
Vorsicht geboten.

die fakten zur Therapie

Experte Prim. 
Dr. Peter Biowski, 

Facharzt für physi-
kalische Medizin, 

war der erste Arzt in 
Österreich, der das 
spezielle Gerät für 

die fokussierte Stoß-
welle verwendete.

gie. Die neue, auf Ultraschalltechnologie 
basierende fokussierte Welle dringt in die 
tieferen Gewebeschichten vor und baut im 
Körper punktuell oder flächig hohe Ener-
gie auf. „Die gebündelten Stoßwellen wir-
ken gezielt am Ort der Entzündung und 
verschonen das umliegende Gewebe. Die 
Methode ist daher im Unterschied zur her-
kömmlichen Stoßwelle schmerzarm“, er-
klärt Dr. Biowski. „Sie ist sowohl bei chro-
nischen als auch bei akuten Erkrankungen 
einsetzbar. Bei einer akuten, hochgradig 
entzündeten und geschwollenen Achilles-
sehne würde man mit der alten Stoßwelle 
nicht draufhämmern“, so der Experte.   

Ablauf der Therapie
Nach einem Anamnesegespräch unter-
sucht der Arzt den schmerzenden Bereich. 
Vor der ersten Behandlung war Julias Seh-
ne stark entzündet und geschwollen. Mit 
dem speziellen Gerät stehen Dr. Biowski 
zwei unterschiedliche Therapiequellen 
zur Verfügung: eine linienförmig (flächi-
ge) und eine punktförmig fokussierende 
Stoßwelle. Mit der auf einer Länge von 4,5 
Zentimetern flächig verlaufenden Stoß-
welle fährt der Arzt die Achillessehne der 
Patientin ab. Danach wird die punktför-
mig fokussierende Stoßwelle zur Trigger-
punkt-Behandlung eingesetzt. Treffen die 
Schallwellen auf gesundes Gewebe, ist 

dies für den Patienten nicht spür-
bar. Trifft die Welle hingegen kran-
kes Gewebe, bemerkt es der Pati-
ent sehr wohl und liefert die Rück-
meldung an den Arzt. An dieser 
Stelle werden dann die Impulse 
abgegeben, bis der Patient immer 
weniger empfindet. 

Behandlung zeigt Erfolg
„Die Behandlung tut überhaupt nicht weh. 
Bereits nach der ersten Behandlung waren 
meine Schmerzen sofort besser. In der 
Nacht habe ich gespürt, wie der Körper ar-
beitet, doch nun spüre ich kaum mehr et-
was“, berichtet Julia. Die Stoßwellenthera-
pie erfolgt normalerweise drei Mal hinter-
einander im Abstand von sieben bis zehn 
Tagen. Wichtig ist das Dehnen der Mus-
keln und Sehnen nach der Behandlung, um 
die durch Entzündungen entstandenen 
Verklebungen zu lösen. An den Tagen der 
Therapie ist eine Sportpause angesagt und 
während der Behandlungsdauer das Trai-
ning möglichst zu reduzieren. „In fast 100 
Prozent der Fälle sind die Patienten nach 
der Behandlung beschwerdefrei. Die Pati-
enten humpeln bei der Tür herein und ge-
hen nahezu schmerzfrei hinaus. Das ist 
das Schöne daran“, erklärt Dr. Biowski.

4. Dehnen
Verklebungen Das 
Dehnen der Muskeln 
und Sehnen – vor allem 
in den Tagen der Thera-
pie – ist wichtig, um die 
durch Entzündungen 
entstandenen Verkle-
bungen zu lösen.

Therapieformen 
Bild oben: Flächige, linien-
fokussierte Behandlung. Bild 
unten: Je nach Handstück 
wird Energie punktuell oder 
linienfokussiert abgegeben.  


